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LIT:potsdam 2023 endet mit Rekordbeteiligung

Die 11. Ausgabe von LIT:potsdam ist am Sonntag mit einem
Besucher:innenrekord zu Ende gegangen. Insgesamt kamen rund 4.000
Menschen zu den über 30 literarischen Veranstaltungen. Marianne
Ludes, Vorstandsvorsitzende des Literaturfestivals Potsdam, sagt: „Wir
sind überwältigt von dem großen Interesse an LIT:potsdam! Und wir haben
uns sehr gefreut, dass wir zum Beispiel mit dem Thema Diversität noch
mehr jüngeres Lesepublikum anziehen konnten. Der Erfolg von
LIT:potsdam 2023 ist ein großer Ansporn für uns, auch im nächsten Jahr
wieder alles aufzubieten für ein schönes Festival.“ Erstmals hatte in diesem
Jahr der Literaturkritiker Denis Scheck das Programm kuratiert. Sein
Festivalmotto „This Too Shall Pass“ bezieht sich auf eine alte Sufi-Weisheit.
Eine Auswahl an Highlights in diesem Jahr: Mariana Leky widmete sich
„Kummer aller Art“. Dörte Hansen präsentierte ihr Buch „Zur See“. Joachim
Meyerhoff las unveröffentlichte Texte und amüsierte das Publikum mit
unterhaltsamen Geschichten aus seinem Schauspielerleben. Serhij
Zhadan & Friends stellten ihr musikalisch-literarisches Projekt „Fokstroty“
vor, zu dem auch getanzt wurde. Und Buchpreisträger:in Kim de l’Horizon
performte neben „Blutbuch“ auch ein eigens für den Anlass verfasstes
Gedicht.

LIT:potsdam fand vom 27. Juni bis 2. Juli 2023 statt – wieder an schönen
Orten der brandenburgischen Landeshauptstadt. Eine Besonderheit des
Festivals ist das Schulprogramm: Ca. 1.000 Schüler:innen aus 160
Schulklassen aus Potsdam und Umgebung erfreuten sich an einer Vielzahl
von Lesungen. Zum zweiten Mal im Rahmen von LIT:potsdam gab es die
„Rede zum Ende der Schulzeit“, diesmal gehalten von der dänischen
Performancekünstlerin und Autorin Madame Nielsen. Zum Fachprogramm
von LIT:potsdam gehörten wieder der Digitaltag (diesmal unter dem Motto:
„Provokation als Geschäftsmodell?“) und ein Workshop für Kreative, der
sich mit PR-Strategien beschäftigte. Den traditionellen Abschluss von
LIT:potsdam bildete das Bücherfest in der Schiffbauergasse, bei dem
unter anderem die Potsdamer Autor:innen Julia Schoch und John von
Düffel zugegen waren.

Die nächste Ausgabe von LIT:potsdam wird vom 2. bis 7. Juli 2024
stattfinden.

Gerne stehen wir Rückfragen zur Verfügung und schicken bei Bedarf
Pressematerial. Zur digitalen Pressemappe inklusive der vollständigen
Programmübersicht geht es hier.
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Über LIT:potsdam

Das Festival LIT:potsdam wird im Auftrag des Vereins lit:pots e.V. unter
Vorsitz von Marianne Ludes durch die Projektleiterin Sabine Haack in
Zusammenarbeit mit den Partnern des Festivals veranstaltet,
Programmleiter ist Denis Scheck. 2023 fand das Literaturfestival vom 27.
Juni bis 2. Juli statt. Die Schirmherrschaft des Festivals haben Manja
Schüle, Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes
Brandenburg, sowie Mike Schubert, Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Potsdam, übernommen. LIT:potsdam wird gefördert von
der Landeshauptstadt Potsdam mit dem Kulturquartier Schiffbauergasse
Potsdam, aus Mitteln des Landes Brandenburg sowie mit freundlicher
Unterstützung von zahlreichen Kooperationspartnern. Medienpartner sind
der Rundfunk Berlin-Brandenburg RBB, Potsdamer Neueste Nachrichten
sowie die Zeitschriften events und Potskids.

Der Digitaltag stand in diesem Jahr unter dem Motto „Provokation als
Geschäftsmodell?“. Die Fachtagung wurde kuratiert von Christiane
Munsberg und Klaus Kluge. Gefördert von der EVP-Fraktion im
Europäischen Parlament, dem Land Brandenburg und unterstützt von der
European Cultural Foundation.

www.litpotsdam.de
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Impressum
Datenschutz

Wir senden Ihnen Pressemitteilungen, weil wir davon ausgehen, dass diese für Sie
interessante Informationen enthalten. Wir möchten Ihnen auch in Zukunft diese
Informationen zukommen lassen und kommen daher auf diesem Wege unseren
gesetzlichen Informationspflichten nach. Wir informieren Sie in diesem Zusammenhang
untenstehend auch über die Möglichkeit des Widerspruchs zur Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten, wenn Sie in Zukunft keine Informationen mehr von uns
erhalten wollen.
 
Datenschutz & Informationspflicht
Wir, die Literaturtest GmbH & Co. KG, Alte Jakobstr. 87/88, 10179 Berlin, office@literaturtest.de,
verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten (Name, Vorname, Firma, Abteilung, E-Mail, Adresse)
zum Zwecke der regelmäßigen Übermittlung von für Sie relevanten und passenden Informationen
zu aktuellen Buch-Neuerscheinungen und weiteren Themen im Rahmen von Pressemitteilungen.
Rechtsgrundlage hierfür ist eine Interessenabwägung gemäß Art. 6 I f DSGVO. Empfänger der
Daten sind ausschließlich Mitarbeiter von Literaturtest bei Vorliegen einer entsprechenden
Berechtigung und ggf. externe IT-Dienstleister im Rahmen von Wartungsarbeiten, mit denen
entsprechende Vereinbarungen zur Vertraulichkeit geschlossen wurden. Eine sonstige
Übermittlung oder Weitergabe, z. B. in Drittstaaten, findet nicht statt und ist auch nicht geplant.
Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft, auf Berichtigung, auf Löschung ("Vergessenwerden"),
auf Einschränkung der Verarbeitung, ein Widerspruchsrecht, ein Recht auf Datenübertragbarkeit
sowie ein Recht auf Widerruf Ihrer Einwilligung. Nehmen Sie in diesen Fällen am besten per E-Mail
(office@literaturtest.de) Kontakt zu uns auf. Sie können uns aber auch einen Brief schicken. Sie
erhalten nach Eingang umgehend eine Rückmeldung. Ihnen steht, sofern Sie der Meinung sind,
dass wir Ihre personenbezogenen Daten nicht ordnungsgemäß verarbeiten, ein Beschwerderecht
bei einer Aufsichtsbehörde zu. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an unseren
Datenschutzbeauftragten (datenschutz@literaturtest.de).

Sollten Sie diese Form der Information nicht mehr wünschen, werden wir Sie nicht weiter damit
behelligen, denn Ihre Zeit und Ihre Daten sind für uns in hohem Maße schützenswerte Güter! Das
galt schon immer, und das gilt natürlich besonders mit Inkrafttreten der DSGVO. Bitte lesen Sie
zum Thema Datenschutz auch unsere Erläuterungen unten in dieser E-Mail. Und lassen Sie uns
wissen, wenn Sie diese Informationen nicht mehr beziehen möchten oder Sie Fragen zu unserem
Umgang mit Ihren Daten haben! Zur Abmeldung geht es hier.
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